
Brunnenförderung zum JE2022 

Die Gemeinnützige Organisation KfBiA – Königsbrunn fördert Brunnenbau in Afrika e.V. kann in den 
kommenden Wochen in Tansania, Nigeria und Togo einige Förderprojekte übergeben, bzw. mit dem 
Bau beginnen. 

In Tansania stehen zwei Projekte kurz vor der Fertigstellung, in Nigeria wurde mit dem Bau von zwei 
Projekten begonnen und in Togo startet man Ende November mit dem Bau von drei Brunnenanlagen 
im nördlichen Togo. 

Wenn alle diese Projekte abgeschlossen sind, konnten innerhalb von 4 Jahren bereits 39 
Brunnenprojekte gefördert werden. Damit erhalten ca. 36.000 Menschen in Afrika ausreichendes 
und sauberes Wasser. 

Für das Jahr 2023 sind bereits einige Neuanträge bekannt, bzw. stehen kurz vor der Beantragung.  
Die Königsbrunner Brunnenbauer stehen erneut vor großen Herausforderungen um alle Anträge 
erfüllen zu können. 
 
Siegfried Hertlen (Tel.: 08231 – 88918) steht für Fragen zu den Brunnenprojekten gerne zur 
Verfügung. Über die bisherigen und künftigen Projekte kann man sich stets aktuell auf der Homepage 
www.kfbia.de informieren. 


